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durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektiv-
losigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen christliche Frauen aus Nigeria – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut allein-
erziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen durchzu-
halten und weiterzumachen.  
 

Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung 
 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit 
gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden al-
lein in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kin-
der die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: 
Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern sie diesen beson-

deren Tag. Sie hören die Stimmen aus Nigeria, lassen sich von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen ihre eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur 
Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.  

 

Mehr Informationen unter https://weltgebetstag.de 
Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V., In: Pfarrbriefservice.de  

 

Weltgebetstag der Frauen 2026 

Das ökumenische Weltgebetstags-Team in Senden lädt Sie herzlich ein zum  

 Weltgebetstag am Freitag, 06.03.2026 um 19.00 Uhr 

 Im Haus der Begegnung bei der Kath. Kirche St. Josef der Arbeiter. 

Wir feiern den Gottesdienst mit den Frauen aus Nigeria unter dem Titel 

 „Kommt! Bringt eure Last.“ 

Frauen weltweit beten zusammen an diesem Abend für die Frauen in Nigeria. 

Wir lernen Land und Leute kennen, Ihre Sorgen und Nöte und die landesübli-

chen Speisen. 

Nach dem Gottesdienst haben Sie die Gelegenheit Nigeria kulinarisch zu erle-

ben. 
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Geistlicher Impuls zum vierten Advent 

 

„Gott kommt– ganz nah“ 

 

Der vierte Advent ist der Sonntag der Nähe. 
Die vierte Kerze brennt—das Licht ist fast 
vollständig. Bald feiern wir Weihnachten: 
Gott wird Mensch. 

 

Im Evangelium dieses Sonntags hören wir 
meist von Maria, wie sie Ja sagt zu Gottes 
Plan (vgl. Lk 1,26-38). Ihr Vertrauen ist das 
leuchtende Vorbild des Glaubens: Sie ver-
steht nicht alles—und doch öffnet sie ihr 
Herz. 

 

„Der Engel sagte zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria, denn du hast Gnade bei 
Gott gefunden.“( Lk 1,30) 

 

Gott kommt nicht mit Macht und Glanz, sondern leise, im Vertrauen einer jun-
gen Frau, in einem Kind im Stall. 
 

Der vierte Advent lädt uns ein, innerlich still zu werden und Raum zu schaffen: 

 

 Für das Vertrauen, dass Gott auch in meinem Leben ankommt. 

 Für die Hoffnung, dass Licht stärker ist als Dunkel. 

 Für die Liebe, die—wie Maria—Ja sagt, auch wenn sie den Weg nicht 
kennt. 

 

 

 

Vielleicht ist das die wichtigste Adventsfrage: 

 

Bin ich bereit, Gott wirklich hereinzulassen—in mein Heute, in meine Sorgen, 
in meine Welt? 
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Gebet: 

 

Herr öffne mein Herz für dein Kommen. 

Lass dein Licht in mir wachsen, damit ich selbst zum Licht wer-
de für andere, die auf dich warten. 

Amen. 
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Am 05.Oktober 2025 feierten wir gemeinsam das Erntedankfest mit einem feier-

lichen Gottesdienst in unserer wunderschön geschmückten Kirche. Die vielen 

bunten Gaben, die den Kirchenraum zierten, brachten die Vielfalt von Gottes 

Schöpfung und seinen reichen Segen, den er uns in der Eucharistie schenkt, zum 

Ausdruck. 

Im Anschluss waren alle herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein ins Haus 

St. Katharina eingeladen – bei Zwiebelkuchen & Suser, bei Kaffee & Kuchen war 

Zeit für gute Gespräche und fröhliche Begegnungen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die (Zwiebel-)Kuchen gebacken, beim Aufbau 

geholfen oder einfach mitgefeiert haben. Durch euch wird Gemeinschaft leben-

dig! 

Rückblick Erntedank 
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Am 19. Oktober 2025, dem Kirchweih-

sonntag durften wir in Wullenstetten 

Lucy Eberhardt als neue Ministrantin 

willkommen heißen. Wir freuen uns 

sehr, dass Du, Lucy bereit bist, durch 

Deinen Dienst am Altar zu helfen, die 

frohe Botschaft zu verkünden und die 

Eucharistie zu feiern. Wir wünschen 

Dir und all unseren Ministrantinnen 

und Ministranten viel Freude an Eu-

rem Dienst. 

Neue Ministrantin 
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ben (kleinere Arbeiten gibt es immer 
wieder), können Sie sich gerne bei Maria 
Kast (maria.kast@t-online.de) melden. 

Rückblick: Gartenaktion  

Zum Glück schenkt Gott ein reiches 

Wachstum der Natur. Das genießen wir, 

es bedeutet aber auch, dass wir immer 

mal wieder ordnend eingreifen müssen. 

Deshalb ist es bereits Tradition, dass wir 

zwei bis dreimal im Jahr eine Gartenakti-

on rund um die Kirche, den Pfarrhof und 

das Haus St. Katharina durchführen.  

Am Samstag, den 25. Oktober 2025, ver-

sammelte sich eine tatkräftige Gruppe, 

die sich trotz eines Regenschauers nicht 

davon abhalten ließ, Hand anzulegen. 

Unkraut wurde gejätet, Büsche geschnit-

ten und eine große Menge Laub aufge-

sammelt. Leider war auch der Buchs-

baumzünsler in Wullenstetten aktiv, so-

dass wir zu „schwerem Gerät“ greifen 

mussten.  

Da wir schon beim Gärtnern waren, setz-

ten wir auch gleich die Spaten an: Die neu 

gepflanzten Stauden sollten bis zum Er-

scheinen dieses Pfarrbriefs hoffentlich gut 

eingewachsen sein. 

Es war zwar anstrengend, aber auch sehr 
bereichernd, gemeinsam zu arbeiten und 
unsere Gartenanlagen zu pflegen. Und 
zwischendurch gab es eine wohlverdiente 
Stärkung mit frischen Butterbrezeln, 
Kaffee und Kuchen – ein herzliches Dan-
keschön geht an die Spenderinnen! 
Falls auch Sie Lust haben, uns bei einer 
der kommenden Gartenaktionen zu un-
terstützen, dürfen Sie sich schon auf das 
Frühjahr freuen, wenn wir erneut anpa-
cken. 
Sollten Sie schon im Vorfeld Interesse ha-

mailto:maria.kast@t-online.de
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In der Pfarrkirche Wullenstetten findet 2-3 mal im Jahr ein Taize-Gebet statt. Am 

24.10.2025 war es wieder soweit:  

In der dunklen, nur von Kerzen erhellten Kirche, mit meditativen Liedern, frohmachen-

den Worten der Bibel und Gebeten durften wir vor Gott einfach nur da sein, still wer-

den, auftanken, unsere Bitten, vielleicht auch Klagen, aber auch Dankesworte vor Gott 

bringen und uns reich beschenken lassen. 

Es ist immer eine ganz besondere Zeit, bei der wir spüren dürfen, dass wir Gemein-

schaft haben und von Gott geliebt und gesegnet sind. 

Im Anschluss gab es wie immer die Gelegenheit zu einem Austausch bei Tee und Ge-

bäck in der Sakristei. 

Rückblick Taize-Gebet 
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Herzlichen Dank! 

Der Chor ascoltate bedankt sich herz-
lich für den zahlreichen Besuch und 
die großzügigen Spenden beim Kon-
zert zum 20-jährigen Jubiläum. Es war 
ein wunderbarer Abend voller Musik, 
Freude und Begegnung! Die Hälfte 
der Spenden kommt dem Förderver-
ein Maria Verkündigung Wullenstet-
ten e.V.  und der Pfarrei zugute. 

 

Euer Chor ascoltate 

Jetzt schlägt‘s wieder Zwölfe - Kümme-

rer rund um unsere Kirche 

Keine Frage – auf unsere Kirchturm-

uhr war einfach Verlass. Doch in den 

letzten Monaten legte sie einen Zahn 

zu und sorgte für so manche Verwir-

rung – auch bei unseren Pfarrern - 

denn bis zu 5 Minuten früher war der 

Glockenschlag zu hören.  

Der Grund – unsere Turmuhr war vo-

rübergehend ohne persönliche Be-

treuung. Denn Anton Engelhard hat 

seine Aufgabe als langjähriger Haus-

meister abgegeben. Sein besonderes 

Augenmerk galt der regelmäßigen 

Kontrolle und Korrektur der Turmuhr. 

An dieser Stelle bedanken wir uns für 

sein großes Engagement und die ver-

trauensvolle Zusammenarbeit sehr 

herzlich. 

Zum Glück haben wir mit Thomas Öl-

berger wieder einen Hausmeister ge-

funden, der sich um die vielfältigen 

Aufgaben rund um Kirche, Pfarrhaus 

und Haus St. Katharina kümmern 

wird. Darüber sind wir sehr froh und 

wir freuen uns auf ein gutes Miteinan-

der. 
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Die Sternsinger kommen am 04.01.2026! 

Auch im Jahr 2026 beteiligen wir uns wieder an der Sternsingeraktion. 
Die Aussendung der Sternsinger findet in Wullenstetten am Sonntag, 4. Januar 
2026, im Gottesdienst um 08.30 Uhr statt. Anschließend bringen die Sternsinger 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ in unseren Ort. 
Wie im vergangenen Jahr wird es wieder eine Gruppe mit festen Stationen (z. B. 
Kugelesberg, Friedhof usw.) geben, die von dort aus den Segen weiterschenkt. 
Außerdem zieht eine Gruppe von Haus zu Haus, um all jene zu besuchen, die 
sich einen persönlichen Segen an der Haustür wünschen. 
Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger bei Ihnen vorbeikommen, melden Sie 
sich bitte bis zum 21. Dezember 2025 im Pfarrbüro oder direkt bei Simone 
Wäckerle (Tel. 0176 45883347). 

Und natürlich gilt: Je mehr Sternsinger, desto schöner! ✨ 

Wir freuen uns über alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die Lust haben, 

mitzumachen, zu singen und den Segen zu den Menschen zu bringen. 

Wer dabei sein möchte, kann sich ebenfalls bei Simone Wäckerle melden. 
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In der PG Senden konnte die Gemein-

de Wullenstetten in ihrer Kirche ein 

selten vorkommendes Fest feiern. 

Pfarrer Anto Maric konnte sein  

50-jähriges Priesterjubiläum feiern. 

Am 29.06.1975 wurde er in Sarajevo 

zum Priester geweiht. Nach rund 13 

Jahren Dienst in seiner Heimat in Bos-

nien und Kroatien folgte er dem Ruf 

der Diözese Augsburg. In Deutschland 

sank die Zahl der Neupriester stetig 

und so bat der damalige Bischof Josef 

Stimpfle um priesterliche Unterstüt-

zung in der dortigen Diözese. So kam 

er 1988 zuerst nach Illdorf bei Neu-

burg an der Donau, einer Pfarreien-

gemeinschaft mit 3 Gemeinden und 

etwa 500 Christen. Als im Herbst 

1989 die Pfarrei Wullenstetten einen 

Nachfolger für Herrn Geistlichen Rat 

Pfarrer Weber suchte, bewarb er sich 

darum und so kam er ab 1. Februar 

1990 nach Wullenstetten. 

Pfarrer Weber war fast 50 Jahre (seit 

1941) für Wullenstetten zuständig 

und hat sich nach dieser langen Zeit 

in den Ruhestand verabschiedet. Zu 

Wullenstetten gehörte damals die 

Pfarrgemeinde Witzighausen mit 

Hittistetten. Als 2008 Pfarrer Preste-

Goldenes Priesterjubiläum in Wullenstetten   
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le aus Altersgründen in 

Aufheim seinen Dienst auf-

gab, kamen die Pfarrge-

meinden Aufheim und Ger-

lenhofen mit Holzschwang, 

Hausen und Jedelhausen 

verwaltungsmäßig zu Wul-

lenstetten dazu. In all den 

Jahren entwickelte sich un-

ter der Leitung von Pfarrer 

Maric ein reges Gemeindele-

ben, es entwickelten sich für 

alle Altersstufen entsprechende Ange-

bote. Die vielen ehrenamtlichen Mit-

arbeitenden konnten sich je nach 

Wunsch in den verschiedenen Grup-

pen einbringen. Viele schöne Erinne-

rungen haben die vielen Ministranten 

und Ministrantinnen, mit denen er 

Ausflüge machte, zum Schwimmen 

ging, Pizza essen war und sich im 

Pfingstzeltlager einbrachte. Ebenso 

stieß er die Bildung eines Zweigver-

eins des Katholischen Deutschen 

Frauenbundes an und zusammen mit 

der Vorstandschaft war er für viele Ak-

tionen offen. Es wurden Spenden für 

wohltätige Belange in der Stadt, in 

der eigenen Pfarrgemeinde oder für 

Projekte in der Mission gesammelt o-

der sie brachten sich mit Krankenbe-

suchsdiensten, verschiedenen gestal-

teten Andachten und Beiträgen in die 

Seelsorge mit ein.  

Es ließen sich unendlich viele Ge-

schichten aus den verschiedenen 

Gruppen und Kreisen erzählen, die 

sehr aktiv ihre verschiedenen Projek-

te für die Gemeinde umsetzten. Für 

alle Gruppen war er offen war für 

Neuerungen, in dem  er vertrauens-

voll die Frauen und Männer, die Ju-

gendlichen in die Verantwortung mit 

einband. So entstanden viele segens-

volle Engagements, die heute noch 

Spuren hinterlassen und auch Früchte 

tragen. In diesem Pfarrbrief kann gar 

nicht alles Platz finden, was er Gutes 

geschaffen hat, in der Seelsorge, und 

ebenso als Verantwortlicher für die 

vielen Bau und Renovierungsarbeiten 

die in all den Jahren bewältigt hat. 
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Neben diesem Wirken in den Ge-

meinden war er auch immer in der 

kroatischen Gemeinde im Landkreis 

Neu-Ulm ein zuhörender Ansprech-

partner. 

Und so konnte Herr Pfarrer Maric´ im 

Juni auf ein erfülltes Leben als Pries-

ter zurückblicken. Am 29. Juni 2025 

feierte er mit der kroatischen Ge-

meinde seinen 50. Gedenktag in der 

katholischen Kirche in Neu-Ulm und 

am 21. September organisierte die 

ehemalige PG Wullenstetten für 

„Ihren Pfarrer“, wie er liebevoll und 

wertschätzend genannt wurde einen 

Dankgottesdienst in der Kirche Mariä 

Verkündigung und einen Stehemp-

fang im Haus St. Katharina. Dieser 

festliche Gottesdienst strahlte Freu-

de aus, die Freude aller, die sich ein-

brachten durch Mitwirken, Mitbeten, 

mitsingen. Die vertretenen Vereine 

mit ihren Fahnenabordnungen und 

die Böllerschützen aus Aufheim um-

rahmten das kirchliche Fest. „Sluziti 

Istini u ljubavi“ – der Wahrheit in Lie-

be dienen so lautete der Primiz-

spruch von Herrn Maric damals und 

diesem ist er in all den Jahren seines 

Wirkens gerecht geworden, das be-

tonten die beiden Kirchenpfleger 

Herr Thomas Bosch für Wullenstet-

ten und Herr Rudolf Schwarz aus 

Witzighausen in ihren Ansprachen im 

Gottesdienst. Dass ein solches Jubilä-

um nicht die Leistung eines Einzel-

nen ist, sondern ein gemeinsamer 

Weg und vor allem ein Weg mit Gott 

ist, und dass es kein Schlusspunkt ei-

ner Priesterlaufbahn ist, sondern eine 

Ermutigung weiter mit Freude den 

Glauben zu leben und weiterzuge-

ben, betonte auch Pfarrer Karl Klein 

aus Neu-Ulm, der die Festansprache 

hielt. Am Schluss galt der Dank von 

Herr Anto Maric Pfarrer (im Ruhe-

stand) allen, vor allem all den Ge-

meinden, in denen er wirken durfte, 

und die mit ihm gemeinsam Kirche 

gestaltet haben. Und so ist sein 

Wunsch für die Zukunft. Möge Got-

tes Geist uns weiterhin führen und 

unsere Kirche lebendig und hoff-

nungsvoll halten. 
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Sanierung unserer Pfarrkirche Mariä Verkündigung in Wullenstetten 

Mit der konstituierenden Sitzung der neuen Kirchenverwaltung am 5. Februar 2025 hat 

das Gremium seine Arbeit aufgenommen. Ein zentrales Anliegen ist dabei die anstehen-

de Sanierung unserer Pfarrkirche Mariä Verkündigung. 

Bestandsaufnahme und erste Prüfungen 

Als Grundlage für die weiteren Schritte dienen die Schadenskartierungen aus den Jahren 

2004, 2017 und 2022. Ergänzend dazu hat uns im März 2025 der Diplom-Restaurator Jo-

hannes Amann den Zustand der Deckenfresken erläutert. Dabei zeigte sich, dass die 

Fresken eine grundsätzlich gute Substanz haben, vorhandene Risse und Fehlstellen je-

doch mittelfristig saniert werden müssen, um größere Folgeschäden zu vermeiden. 

Das Tragverhalten der Kirche wird turnusmäßig alle fünf Jahre im Auftrag der Diözese 

überprüft. Um einen aktuellen Überblick zu erhalten, haben wir eine außerplanmäßige 

Begutachtung beantragt, die am 19. Mai 2025 durch Herrn Dr. Ing. Mohr aus Kempten 

durchgeführt wurde. Herr Dr. Mohr betreut unsere Kirche bereits seit mehreren Jahr-

zehnten und konnte bestätigen, dass frühere Maßnahmen – wie die Abstützung des 

Kirchturmes in den 1950er Jahren oder die Trennung des Mauerwerks gegen aufsteigen-

de Feuchtigkeit – bis heute erfolgreich wirken. 

Im Rahmen der Begehung erhielten wir ein Protokoll mit Hinweisen auf das zentrale 

Gutachten aus dem Jahr 2004 sowie 14 zusätzliche Punkte. Neun dieser Punkte sollen 

bis zum Jahreswechsel im Rahmen kleinerer Maßnahmen umgesetzt werden. Wo mög-

lich, erfolgt dies mit Unterstützung freiwilliger Helfer. Der Startschuss dafür fiel am  

15. November 2025 gemeinsam mit dem Team des Pfingstzeltlagers – an dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön für das Engagement. 

 

Schwerpunkt Dachstuhl 

Der Schwerpunkt der bevorstehenden Sanierung liegt auf dem Dachstuhl. Sobald die 

Verkehrssicherheit gewährleistet ist, möchten wir interessierten Gemeindemitgliedern 

die Möglichkeit bieten, den Dachstuhl zu besichtigen. Der beeindruckende Bestand an 

alter Handwerkskunst wird dabei sicher viele in Staunen versetzen. 
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Finanzielle Planung 

 

 

 

 

 

 

Ausblick 

Mit der anstehenden Sanierung möchten wir es unseren Vorgängergenerationen 

gleichtun und den Bestand unserer Kirche langfristig sichern und das Bauwerk auch für 

kommende Generationen erhalten. Wir danken allen, die dieses Vorhaben mit ihrem 

Einsatz, ihren Ideen oder finanziellen Beiträgen unterstützen und freuen uns auf die 

nächsten Schritte auf diesem gemeinsamen Weg. Unsere Kirche, das Katharinenhaus 

und der Pfarrhof sind „Unser Dorfzentrum“ in Wullenstetten – sie sollen auch in Zukunft 

Orte des Glaubens, der Begegnung und der Gemeinschaft bleiben. 

Bei Fragen oder Anregungen sprechen Sie uns gerne direkt an. 

Ihr Team der Kirchenverwaltung Wullenstetten 

Auf Grundlage der Kostenberechnung 
aus dem Jahr 2022 ergeben sich voraus-
sichtliche Gesamtkosten in Höhe von 
rund 1,3 Millionen Euro. Für die Finanzie-
rung erwarten wir Zuschüsse der Diöze-
se in Höhe von 565.000 € sowie öffentli-
che Fördermittel in Höhe von etwa 
254.000 €. Der verbleibende Eigenan-
teil von 481.000 € soll durch Spenden 
und Aktionen gedeckt werden. 
Am 24. Juli 2025 fand hierzu ein Treffen 
mit dem Förderverein statt, der die Sa-
nierung bereits tatkräftig unterstützt. 
Gemeinsam hoffen wir, die erforderli-
chen Mittel bis zum Jahr 2027 aufzubrin-
gen, um anschließend mit der Sanierung 
beginnen zu können. 

Sanierungskosten Stand 2025 
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Herzliche Einladung zum Advents-
markt 

Am Samstag, den 29.11.2025 findet 
von 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr der be-
liebte Adventsmarkt am Waaghäusle 
in Wullenstetten statt. Auch wir als 
Pfarrgemeinde beteiligen uns wieder 
mit einem Stand. Bei uns können Sie 
selbst gemachte Laibchen, gebrannte 
Mandeln, Liköre, Badesalz sowie tolle 
Bastelarbeiten kaufen.  
Schauen Sie vorbei - wir freuen uns 
auf Sie! 

Der Erlös des Adventmarktes wird 
wie immer für einen wohltätigen 
Zweck gespendet. 

 

Rorate 

Auch diesen Advent laden wir Sie im 
Anschluss an die Rorate-
Gottesdienste am 05.12., 12.12. und 
19.12. (jeweils um 6.00 Uhr) ganz 
herzlich zu einem gemeinsamen 
Frühstück ins Haus St. Katharina ein. 
Beginnen Sie den Tag mit uns mit der 
Eucharistiefeier bei Kerzenschein und 
einem gemütlichem Beisammensein - 
Stärkung für Seele und Leib! 

 

Kirchenkaffee nach 10.00 Uhr Got-
tesdienst 

Nach jedem sonntäglichen 10-Uhr-
Gottesdienst in Wullenstetten sind 
Sie herzlich eingeladen, noch ein we-
nig zu bleiben! 
Bei Kaffee, Tee und Gebäck möchten 
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wir ins Gespräch kommen, miteinan-
der lachen, plaudern und Gemein-
schaft erleben. 

Schauen Sie vorbei – wir freuen uns 
auf Sie! 

 

Friedensandacht - Beten Sie mit 
uns! 

 

Die Engel verkünden: „… und Friede 
auf Erden!“ 
Wie sehr sehnen wir uns nach diesem 
Frieden! Doch stattdessen erleben wir 
täglich Krieg, Gewalt und Unfrieden – 
fernab, aber auch ganz nah. Das 
macht uns betroffen und verunsichert 
uns: Was kommt noch auf uns und die 
Weltgemeinschaft zu? 

Wir wissen: Wir können Kriege nicht 
beenden. Aber wir können im Kleinen 
dazu beitragen, dass Frieden wächst – 
in unseren Familien, Nachbarschaften 
und Gemeinden. Und wir dürfen unse-
re Sorgen und Bitten im Gebet vor Je-
sus bringen, den wahren Friedens-
bringer. 

Eine gute Gelegenheit dazu bieten 
unsere Friedensgebete, die jeden 3. 
Mittwoch im Monat in der Pfarrkir-
che Wullenstetten stattfinden. 
Der Beginn ist jeweils nach dem Ro-
senkranz, also in der Winterzeit um 
17.30 Uhr. 

Wir laden Sie herzlich ein, gemein-
sam mit uns um den Frieden zu be-
ten! 
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Mutter-Kind-Gruppe 

Alexandra Kroos 

Mesnerin 

Renate Hartwig 

07307 24435 

KAB-Ortsgruppe 
Ingrid Sommer 

07307 259326 

Liturgiekreis 

Gaby Frey 

07307 24118 

Kirchenpfleger 

Thomas Bosch 

0172 1425607  

Pfarrgemeinderatsvorsitzende 

Simone Wäckerle 

Kirchenmusik  

Frau Youn-Groß 

07307 952220 

Ministranten 

Anna Sachs 

01520 3386192 

Senioren-Nachmittag 

Elisabeth Czermak 

07307 29205 

Kontakte 

WC-Öffnung während der Gottes-

dienste 

Ab sofort können Besucherinnen und 

Besucher der Samstags- und Sonn-

tags-Gottesdienste sowie bei Beerdi-

gungen die Toiletten im Haus St. Ka-

tharina benutzen. 

Bitte nutzen Sie hierfür den Haupt-

eingang. 

Vorankündigung: Musik, die bewegt 

– Konzert mit Siyou & SingWerk 

 

Am Sonntag, 25. Januar 2026, um 

17.00 Uhr, dürfen wir uns in der Pfarr-

kirche Wullenstetten auf ein inspirie-

rendes Konzert mit Isabelle Siyou und 

dem Chor SingWerk freuen. 

 

Freuen Sie sich auf mitreißende Stim-

men und Musik, die unter die Haut 

geht! 

 

Der Eintritt ist frei, Spenden für die 

Kirchenrenovierung sind herzlich 

willkommen. 

 

Seien Sie dabei – es wird ein beson-

deres Erlebnis! 
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Früh am Morgen starteten wir Mi-

nistranten gemeinsam mit Pfarrer 

Obrebski, Pater Francis und Frau Bill-

mayer unseren Ausflug mit einem 

kurzen Gebet, in dem wir Gott um 

gutes Wetter und einen schönen 

Ausflug baten. Gleich danach ging es 

auch schon los, die A7 südlich Rich-

tung Allgäu. Nach ca. einer Stunde 

Fahrt sind wir dann in der Bergwelt 

am Alpsee angekommen. Ein Teil 

von uns hat sich dazu entschlossen 

den Berg hochzuwandern, die ande-

ren sind lieber mit dem Lift nach 

oben gefahren. Oben angekommen 

haben wir erst einmal eine kleine 

Tour um das Gelände gemacht, und 

sind dann zum Kletterwald Bärenfal-

le gegangen. Nach einer kurzen Ein-

weisung ging es auch schon los mit 

der Kletterpartie, ob Seilbahnen, Lei-

tern, Balancier Stangen oder ein 

Sprung aus höchster Höhe – den Mi-

nis unserer Pfarreiengemeinschaft 

war nichts zu schwer. Und unser Ge-

bet wurde offenbar auch erhört, 

denn die Wolken klarten schnell auf 

und es strahlte hellster Sonnen-

schein. Nach ein paar Stunden klet-

tern brauchten wir wieder etwas 

Energie, weshalb wir uns zusammen 

den Kaiserschmarrn und die 

Kässpatzen auf der Almhütte 

schmecken ließen. Mit vollen Mä-

gen stellten wir uns dann an der lan-

gen Schlange für die Sommerrodel-

bahn an, und nach einer Weile War-

ten flitzten wir alle nacheinander 

den Berg hinunter. Nach so einem 

Tag waren wir alle endgültig ge-

schafft und froh, als wir alle wieder 

heil in Senden angekommen sind.  

 

Linus Rainer 

Pfarreiengemeinschaft Senden 
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…….Alpseecoaster 
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Wir freuen uns sehr über unsere 
neue Ministrantin Luisa Di Pelo. 
Schön dass du unser Ministranten-
Team unterstützen möchtest! 

….Unsere neue Ministrantin 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
 
wenn ihr Lust habt mitzumachen, dann kommt zum 
1.Vorbereitungstreffen am Samstag, 13.12.2025 um 11 Uhr ins 
Pfarrhaus Witzighausen. Wenn ihr Fragen habt oder verhindert 
seid, ruft bitte an bei Rolf Hagenmaier, 07309 7782. 
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Geistlicher Impuls zu  Weihnachten 

 

„Gott wird Mensch—mitten unter uns“ 

 

Weihnachten—das Fest des Lichtes, der Liebe, des Le-

bens. 

In der Heiligen Nacht feiern wir das größte Geheimnis 

unseres Glaubens: 

Gott selbst wird Mensch 
 

„Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.“ (Joh 1,14) 
 

Dieses eine Wort—Fleisch geworden—verändert alles. 

Gott bleibt nicht fern, unnahbar oder majestätisch entrückt. 

Er steigt hinab in unsere Welt, in die Dunkelheit, die Unsicherheit, in das Unscheinbare.  

Nicht in einem Palast wird er geboren, sondern in einem Stall. 

Nicht von Mächtigen wird er begrüßt, sondern von Hirten. 

Das Wunder von Weihnachten: Gott sucht nicht die Perfekten, sondern die Offenen. Er 

kommt dorthin, wo Menschen ihn einlassen—in die Armut, in das Kleine, in das Herz. 

Vielleicht ist das die tiefste Botschaft dieser Nacht:  

Gott kommt—auch in dein Leben. 

Nicht, wenn alles stimmt, sondern gerade dort, wo du schwach bist, wo du suchst, wo 
du hoffst. 

Das Kind in der Krippe sagt: 

„Ich bin bei dir. Ich bin das Licht, das deine Dunkelheit erhellt. 
 

Einladung zum Nachdenken: 

 Wo erlebe ich in meinem Leben „Stall“ Orte, die arm, unscheinbar oder schwie-

rig sind? 

 Kann ich glauben, dass Gott auch dort ankommt? 

 Wen kann ich in diesem Geist des Friedens und der Nähe Gottes mit meinem 

Licht berühren? 

Gebet: 

Gott, du kommst als Kind in unsere Welt, klein hilflos, und doch bist du das Licht der 

Welt. 

Öffne unsere Herzen, dass wir dich aufnehmen, in unseren Häusern, in unseren Fami-

lien, in unserem Alltag. 

Mach uns zu Boten deiner Liebe und deines Friedens. 

Amen. 
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Sanierungsarbeiten an der Orgelempo-

re sind abgeschlossen 

Nach 5-wöchigen Sanierungsarbeiten ist 

die Orgelempore wieder für Gottes-

dienstbesucher geöffnet. 

Die vorläufige Schließung der Empore 

wurde notwendig, da im November 2022 

bei einer routinemäßigen Überprüfung 

der Kirchenstatik seitens der prüfenden 

Fachleute Mängel beanstandet wurden. 

Neben anderen, jedoch nicht gravieren-

den Mängeln, wurde die Tragfähigkeit ei-

nes, in statischer Hinsicht bedeutsamen 

Tragbalkens, als nicht mehr den heutigen 

Anforderungen entsprechend bewertet 

und so auch in einem Prüfbericht bzw. 

Gutachten deutlich formuliert. Verur-

sacht wurde im Übrigen das Problem be-

reits im Jahre 1952. Bei der durchgeführ-

ten Aufrüstung der Orgel, in Form des 

Einbaus eines sog. „Rückpositives“, wur-

de, durch die Notwendigkeit einen Platz 

für lufttechnische Komponenten schaffen 

zu müssen, der betreffende Balken in sei-

nem Querschnitt um ca. 50% reduziert. 

Da es sich, wie schon erwähnt, um ein in 

statischer Hinsicht, bedeutsames Bauteil 

handelte, wurde die Dringlichkeit einer 

Sanierung als sehr hoch bewertet und 

entsprechende Planungs- und Genehmi-

gungsverfahren umgehend eingeleitet. 

Es mussten Angebote eingeholt werden, 

ein außerordentlicher Haushaltsplan mit 

Zuschussantrag wurde notwendig und 

die Denkmalschutzbehörde musste 

ebenfalls ihr Einverständnis hinsichtlich 

einer Sanierung geben. 

Um für eine Entlastung des Balkens zu 

sorgen wurden 2 Varianten diskutiert: 

In der 1. Variante wurde eine Entlastung 

durch den Einbau von Stützen favorisiert. 

Diese Option wurde allerdings nach Ab-

wägung der Vor- und Nachteile als nicht 

geeignet betrachtet, da die Stützen das 

Erscheinungsbild des Kirchenraumes in 

erheblichem Maße beeinträchtigt hätten. 

Somit entschied man sich für eine deut-

lich aufwendigere Variante. Der Balken 

sollte von der Oberseite her ertüchtigt 

werden. Der erhöhte Aufwand liegt darin 

begründet, dass direkt über dem Balken 

der Spieltisch der Orgel installiert ist. Das 

bedeutete, dass für die Ertüchtigungsar-

beiten des Balkens der Orgelspieltisch ab-

gebaut werden musste. 

Die Arbeiten starteten am 21.07.2025 mit 

der Deinstallation des Spieltisches. In 

mehrtägiger Arbeit wurden ca. 250 Blei-

leitungen durch den Orgelbauer Martin 

Gessner beschriftet und entfernt. An-

schließend wurde der Spieltisch unter tat-

kräftiger Unterstützung der freiwilligen 

Feuerwehr Witzighausen vom Podest ent-

fernt. 

Nun kamen die Zimmerer zum Einsatz. 

Die Firma Stahl entfernte Teile des Po-

destes um dem „geschwächten“ Balken 

freizulegen. Entsprechend den Skizzen 

bzw. Plänen des Ingenieurbüros Schütz 

und Partner wurden die Fehlstellen im 
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Balken mit Dielen aufgefüllt, verleimt und 

verschraubt. Im Anschluss daran wurde 

eine 4m Lange Stahlplatte mit der Bal-

kenoberfläche verschraubt.  Nun konnte 

man daran gehen, das Podest wieder auf-

zubauen, jedoch zunächst nur soweit, da-

mit die Mitglieder der Feuerwehr den 

Spieltisch wieder an seinem angestamm-

ten Platz positionieren konnten. 

Jetzt kam Orgelbauer Gessner wieder ins 

Spiel, er passte alle lufttechnischen Kom-

ponenten den veränderten Bedingungen 

an und stellte die Verbindungen der Blei-

leitungen wieder her. Die Zimmerei Stahl 

konnte nun das Podest fertigstellen und in 

Form und Farbe wieder dem ursprüngli-

chen Zustand anpassen. 

Nach 5 Wochen ohne unsere Orgel war es 

dann am 28.08.2025 soweit. Die Sanie-

rungsarbeiten waren beendet und Orgel-

bauer und Organist Martin Gessner über-

gab die Orgel mit einem kleinen jedoch 

beeindruckenden Konzert an die Kirchen-

gemeinde. 

Ich möchte mich im Namen der Pfarrge-

meinde Witzighausen/Hittistetten bei al-

len Beteiligten, die an dem Projekt mitge-

wirkt haben, für ihren Einsatz, ihre Zuver-

lässigkeit, Termintreue und hohe Flexibili-

tät, und damit meine ich im Besonderen 

Herrn Gessner und die Zimmerei Oliver 

Stahl, recht herzlich bedanken. 

Rudolf Schwarz 

Kirchenpfleger   

Bild 1: zu ertüchtigender Tragbalken 

Bild 2: ertüchtigter Tragbalken 

Bild 4: interessierte Zuhörer verfolgen das „kleine“ Konzert 

Bild 3: Orgelbauer und Organist gibt ein „kleines“ Konzert 
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Liebe Kinder, liebe Gemeinde, 

 

im September feierten wir in Witzighausen unser 
Patroziniumsfest. Zu diesem Anlass haben wir un-
sere schöne Kirche Mariä Geburt einmal ganz ge-
nau unter die Lupe genommen. 
Herr Müller hat uns die Orgel gezeigt und wir durften sogar selbst ein 

paar Töne spielen. Mit Ferngläsern bestaunten wir die bunten Bilder an 

der Kirchendecke. Frau Hagenmaier führte uns in die Sakristei, da gab es 

viele spannende Dinge zu entdecken. Schön, dass ihr so zahlreich dabei 

wart. Wir freuen uns schon aufs nächste Mal. 

 

Euer Kinderkirchenteam aus Witzighausen. 
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Gloria Worship – Lobpreis und Gebet 
in der Wallfahrtskirche Witzighausen 

 

Jeden letzten Sonntag im Monat um 
18.30 Uhr 

 

Gloria Worship – eine Stunde voller 
Gebet, Gesang und Stille. Gemeinsam 
mit einer Gruppe von Musikern preisen 
wir Jesus Christus und öffnen ihm un-
ser Herz. 

Vielleicht kennst du das Gefühl, wenn 
eine Melodie dein Herz berührt und du 
plötzlich spürst, dass Gott dir ganz nah 
ist? Beim Gloria Worship dürfen wir 
immer wieder erleben, wie Lieder 
mehr sind als Musik – sie werden zum 
Gebet, das direkt zu Gott aufsteigt. 

In dieser Stunde geht es nicht nur um 
Musik – es geht darum, Gott Raum zu 
geben, in unserem Leben zu wirken. 
Wenn wir ihn loben, verändert sich un-
ser Blick: Weg von unseren Sorgen, hin 
zu seiner Größe, Liebe und Treue.  

Egal, ob du Gott danken, ihn loben o-
der einfach seine Nähe spüren möch-
test – das Gloria Worship ist ein Ort, 
an dem du ihm begegnen kannst 
 

Gestaltet wird der Lobpreis von einem 
unserer Priester und einer Band (In 
Bloom, Riese Up 4HIM) meistens auch 
mit eucharistischer Anbetung. 

Aktuelles zu den Bands und Themen:  
wallfahrt – witzighausen.de 

Folgt uns auf Instagram: wallfahrt 
witzighausen 

Aktuell zum neuen Kirchenjahr 
 
Die Webseite unserer  Wallfahrtskir-
che ist mit neuem aktualisierten De-
sign wieder online. Auf  
wallfahrt-witzighausen.de gibt es 
jede Woche informative und unter-
haltsame Beiträge rund um die  
Wallfahrtskirche.  
 

Folgt uns auch auf Instagram  
 

wallfahrt_witzighausen 

--  

http://wallfahrt-witzighausen.de
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Kontakte 

Pfarrei Witzighausen 

Kinderkirche 

Nadine Schwarz 

0176 555 589 21 

Mesnerin 

Anne Hagenmeier 

07309-7782 

Jugendgruppe Musik Medien 

Rolf Hagenmeier 

07309-7782 

Männergruppe 

Wilhelm Haaga 

07307-4804 

Kirchenpfleger 

Rudolf Schwarz 

07309-7575 

Kirchenmusik 

Rainer Müller 

0176 473 845 95  

Mütter/Eltern beten 

Bernadett Sievers 

07307-29205 

Spielegruppe 

Nadine Kneifel 

0174 911 57 48 

Die Sternsinger kommen am Sonn-
tag, 04.01.2026. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
Nach dem Gottesdienst um8.30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche werden die 
Sternsinger ausgesandt und gehen 
dann durch ganz Witzighausen und 
Hittistetten. 
 
Falls die Zeit nicht ausreicht, auch am 
Montag, 05.01.2026. 
 
Thema der Aktion Dreikönigssingen 
(Sternsingen) ist dieses Jahr 
 
Schule statt Fabrik – Sternsingen ge-

gen Kinderarbeit 
 
Wir freuen uns auf eine freundliche 
Aufnahme und Bereitschaft zur Soli-
darität mit den Ärmsten der Welt. 
 
Eure Sternsinger Witzighausen 
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Es wurden getauft in: 

Aufheim 

Luca Scholler 

Romina Feuerstein 

Lucia Petioká 

Alina Renschler 

 

Gerlenhofen 

Mila Grace Klaudrat 

 

Senden: 

Luca Stiffel 

Charlotte Frister 

Simon Brandl 

Malo Emile Kurz 

Léa Valerie Kurz 

Angelina Schwengler 

Davie Noel Becher 

Lea Baron 

Samuel Rothenberger 

 

Wullenstetten 

Johannes Frei 

Tim Bauer 

Louisa Richardon 

Mia Kern 

Mateo Teti 

Elina DeRoy 

 

Witzighausen 

Matthias Keller 

Adem Sivil 

 

Freud & Leid Pfarreiengemeinschaft Senden 

Es sind verstorben: 

 

Senden: 

Helga McDowell 

Jakob Bauer 

Emilie Geist 

Christel Sommer 

Josef Bisle 

Waltraud Ihle 

Elfriede Bleher 

Konrad Ernst 

Emil Storzer 

Renate Schmid 

Rosmarie Wegscheider 

Heinrich Wiedemann 

Manfred Dreiseitel 

Elisabeth Parassini 

Ida Haringer 

Alwin Lang 

Therese Cavan 

Walter Engehart 

Konrad Nusser 

Adelheid Knapp 

Bogdan Oberay 

Alois Krischenhofer 

Aloisia Hitzler 

Johanna Beirle 

Siegfried Scherdel 

Juliana Blum 

Erwin Neumann 

Hannelore Deininger 

Anna Mader 

Heinz Schlegel 

Maria Luise Bieda 

Helga Misbach 

Karl Wirtmann 

Olga Felgenhauer 

Johann Matschl 

Martha Grießer 

Luigi Tramontana 

 

 

Aufheim: 

Hermann Junginger 

Peter Kleemann 

Michael Georg v.Linden 

Jakob Mumber 

 

Gerlenhofen: 

Adelheid Volk 

Ludwig Wild 

Maria Calandra 

Josef Ade 

Rudolf Hampp 

Barbara Fischer 

Else Ziegler 

Franz Wolf 

Gottfried Baader 

Erika Haas 

Jürgen Nothelfer 

Ernst Steinbach 

Anna Maria Hochspach 

 

Witzighausen: 

Gerda Frey 

Gisela Thurm 

Karl Inhofer 

Erwin Keilwerth 

 

Wullenstetten: 

Brigitta Mayer 
Pauline Elsäßer 
Katharina Miessner 

Anna Lander 
Genovefa Hänle 
Volker Knapp 
Felix Zuchtriegel 
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Liebe Pfarrangehörige der Pfarreiengemeinschaft Senden, 

dürfen wir Sie auch dieses Jahr wieder an das Kirchgeld erinnern? Das Kirchgeld ist eine 

lokale Kirchensteuer. In Bayern bezahlen wir etwa 1 % weniger Kirchensteuer als in an-

deren Bundesländern. Deshalb ist es den örtlichen katholischen, wie evangelischen 
Pfarrgemeinden erlaubt von ihren Pfarrangehörigen Kirchgeld zu erbitten. Das Kirch-

geld verbleibt in voller Höhe in der jeweiligen Pfarrgemeinde und wird für verschiedene 

Projekte verwendet. 

Der Mindestbeitrag, den wir von unseren Pfarrangehörigen (ab 18 Jahren) erbitten kön-

nen beträgt 1,53 €. 

Darüber hinaus sind wir natürlich für jede weitere Unterstützung dankbar.  Das Kirch-
geld ist in voller Höhe steuerlich abzugsfähig. Bitte überweisen Sie Ihren Beitrag auf das 

Konto der für Ihrer Pfarrei. 

 

Kath. Kirchenstiftung Senden 

IBAN: DE36 7306 1191 0001 8010 40 BIC: GENODEF1NU1 

mit dem Vermerk „Kirchgeld Senden“ 

 

Kath. Kirchenstiftung Aufheim 

IBAN: DE43 7306 1191 0001 8096 44 BIC: GENODEF1NU1 

mit dem Vermerk „Kirchgeld Aufheim“ 

 

Kath. Kirchenstiftung Wullenstetten 

IBAN: DE73 7306 1191 0003 7003 13 BIC: GENODEF1NU1 

mit dem Vermerk „Kirchgeld Wullenstetten“ 

 

Kath. Kirchenstiftung Gerlenhofen 

IBAN: DE93 7306 1191 0000 1093 04 BIC: GENODEF1NU1 

mit dem Vermerk „Kirchgeld Gerlenhofen“ 

 

Kath. Kirchenstiftung Witzighausen 

IBAN: DE79 7306 1191 0003 700690 BIC: GENODEF1NU1 

mit dem Vermerk „Kirchgeld Witzighausen“ 

 

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ sage ich allen, die durch ihre Kirchensteuern und Spen-

den verschiedene Aufgaben in den Pfarreien erst möglich machen. 

Ihr Pfarrer Waldemar Obrebski 
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Alle Gottesdienste unter Vorbehalt 

die aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus dem  

Wochenbrief 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Adventszeit 

Mo,01.12.25  17:00 Uhr Advents—Andacht  Maria Königin 
Gerlenhofen 

Mi,03.12.25  06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Maria Königin 
Gerlenhofen 

Do,04.12.25 06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Mariä Geburt 
Witzighausen 

Fr,05.12.25  06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Sa, 06.12.23 16:00 Uhr Zweites Adventsfenster Innenhof St.Josef der  
Arbeiter 

Do, 11.12.25 06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Mariä Geburt 
Witzighausen 

Fr,12.12.25  06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Fr,12.12.25  18:30 Uhr Bußgottesdienst für die PG St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Sa, 13.12.25 16:30 Uhr Drittes Adventsfenster Bachstraße 33 
(Pfarrgemeinderat) 

Sa, 13.12.25 17:00 Uhr Sonntägliche Vorabendmesse Holzschwang 

Sa, 13.12.25 18:30 Uhr Sonntägliche Vorabendmesse zum 

Patrozinium m.d. Kirchenchor St.Josef 

St. Jodok 
Senden 

So, 14.12.25 17:00 Uhr Weihnachtskonzert Vocapella Maria Königin 
Gerlenhofen 

Di,16.12.25 18:00 Uhr Rorate St. Johannes Baptist 
Aufheim 

Mi, 17.12.25 06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Maria Königin 
Gerlenhofen 

Fr,19.12.25 06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Sa,20.12.25 16:30 Uhr Viertes Adventsfenster Flurweg 20 

So,21.12.25 12:00 Uhr Pfarrgottesdienst in polnischer Sprache St. Josef der Arbeiter 
Senden 
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Alle Gottesdienste unter Vorbehalt 

die aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus dem  

Wochenbrief 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Erster Weihnachtstag  

Do,25.12.25 10:00 Uhr Festgottesdienst St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Do,25.12.25 10:00 Uhr Festgottesdienst Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Do,25.12.25 10:00 Uhr Festgottesdienst Maria Königin 
Gerlenhofen 

Zweiter Weihnachtstag 

Fr,26.12.25 10:00 Uhr Festgottesdienst St. Johannes Baptist 
Aufheim 

Fr,26.12.25 10:00 Uhr Festgottesdienst  St. Jodok 
Senden 

Fr,26.12.25 10:00  Uhr Festgottesdienst m. Kindersegnung Mariä Geburt 
Witzighausen 

  
Weihnachten  

Mi,24.12.25  15:00 Uhr Krippenfeier für Kinder Mariä Geburt 
Witzighausen 

Mi,24.12.25  15:00 Uhr Ökum. Krippenfeier für Kinder Maria Königin 
Gerlenhofen 

Mi,24.12.25  15:00 Uhr Krippenfeier für Kinder St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Mi,24.12.25  16:00 Uhr Krippenfeier für Kinder Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Mi,24.12.25  18:00 Uhr Christmette St. Jodok 
Senden 

Mi,24.12.25  21:30 Uhr Christmette mit Wullenstetten Mariä Geburt 
Witzighausen 

Mi,24.12.25  21:30 Uhr Christmette mit Gerlenhofen St. Johannes Baptist 
Aufheim 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Fest der Heiligen Familie 

So,28.12.25  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst  
Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

So,28.12.25  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst  
Maria Königin 
Gerlenhofen 

So,28.12.25  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst m. Kindersegnung 
St. Josef der Arbeiter 
Senden 

So,28.12.25  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst m. Kindersegnung 
St. Johannes Baptist 
Aufheim 

Di,30.12.25  15:00 Uhr Ewige Anbetung 
Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Mi,31.12.25 17:00 Uhr Jahresschlussandacht 
Maria Königin 

Gerlenhofen 

Mi,31.12.25  18:30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Neujahr 

Do,01.01.26  11:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Aufheim,  

anschl., Katerfrühstück 

Maria Königin 
Gerlenhofen 

Do,01.01.26  18:30 Uhr 

Festgottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger der Pfarreiengemein-

schaft 

St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Heilig Drei König 

Di, 06.01.26 10:00 Uhr 
Festgottesdienst für die gesamte 

Pfarreiengemeinschaft 

St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Neujahresempfang 

So,18.01.26 08:30 Uhr Pfarrgottesdienst  
Maria Königin 
Gerlenhofen 

So,18.01.26 10:00 Uhr 
Pfarrgottesdienst anschl. Neujahres-

empfang im Haus der Begegnung 

St. Josef der Arbeiter 
Senden 

So,18.01.26 12:00 Uhr 
Pfarrgottesdienst in polnischer  

Sprache 

St. Josef der Arbeiter 
Senden 

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt 

die aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus dem  

Wochenbrief 
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 Gottesdienstordnung Pfarreiengemeinschaft Senden 

Erstkommunion  

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Sa, 11.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion 
Mariä Geburt 
Witzighausen 

So, 12.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion 
Mariä Verkündigung 
Wullenstetten 

Sa,18.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion Maria Königin 
Gerlenhofen 

So, 19.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion 
St. Josef 
Senden 

So, 26.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion 
St. Johannes Baptist 
Aufheim 

Kindergottesdienste 

So,30.11.25 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 04.01.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 25.01.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 22.02.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 08.03.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 22.03.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 03.05.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 17.05.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 24.05.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 

So, 07.06.26 10:00 Uhr Kinderkirche Haus der Begegnung 
Senden 
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